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Warum mehr Regional-Vermarktung? 1

❙ Mehr Wertschöpfung  

❙ Mehr Wertschöpfungsstufen in der sächsischen Land- und 
Ernährungswirtschaft

❙ Verbraucherpräferenz und Mehrpreis-Zahlungsbereitschaft für 
sächsische und Bio-Produkte nutzen

❙ Mehr Klimaschutz

❙ Kürzere Transportwege für Rohstoffe und
Lebensmittel

❙ Geringerer Verpackungsaufwand  
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Warum mehr Regional- und 
Bio-Vermarktung? 2

❙ Verbindung von Stadt und Land sowie mit anderen Wirtschaftszweigen

❙ Identifikation der Bevölkerung mit der Landwirtschaft und 
Sachsen nimmt zu – gutes Projekt: WertVOLL Leipzig und Umland 

❙ Synergieeffekte mit Tourismus, Anlagenbau etc.  

❙ Steigerung der Resilienz des Ernährungssystems mit weniger Importabhängigkeit
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Initiativen des Handels
REWE
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Initiativen des Handels
REWE
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Initiativen des Handels
EDEKA
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Initiativen des Handels
ALDI 



Forschungsprojekte 

Kürzlich abgeschlossene Projekte: 

Bild: LfULG

https://www.landwirtschaft.sachsen.de



❙ Regionalportal REGIONALES.SACHSEN.DE

❙ Kostenloser Internetauftritt für jeden 
Direktvermarkter, für Initiativen und für die 
Ernährungswirtschaft

❙ Werbung für jeden DV

❙ Zielgruppe insbesondere Verbraucher und 
Unternehmen die Partner suchen

❙ Neu: Gastronomen suchen hier Rohstoffe

Bild: www.regionales.sachsen.de

Vernetzungsmaßnahmen 1



Bilder, Text: www.regionales.sachsen.de, Rößler-Hof Rolf Seyffert GbR 
(Ausschnitte aus der Detailseite) 02.01.2020
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Aufbau der „Sächsischen Agentur für Regionale 
Lebensmittel“ 

❙ Sitz in Leipzig

❙ Information, Vernetzung und Beratung für alle 
Fragen zur Regionalvermarktung 

❙ gleichermaßen für regional und ökologisch 
erzeugte Produkte

❙ Schwerpunkte: 

❙ Unterstützung beim Aufbau von 
Wertschöpfungsketten insbesondere 
zum Handel und zu Kantinen 

❙ Unterstützung zur Direktvermarktung

❙ Unterstützung zu Förderprogrammen

Vernetzungsmaßnahmen 2
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www.agilsachsen.de

Tel. 034 297 186 647



Maßnahmen

❙ Region „ Regionalwert schaffen – Lausitz“ 
wirkt primär im Landkreis Görlitz seit 
2021  - Herr Matthias Munkwitz
mmunkwitz@hszg.de

❙ Region „Stadt-Land-Brücke 4.0 – Lausitz 
goes Dresden“ verbindet 
Produzentenregion Lausitz mit 
Konsumentenregion Dresden - Frau Anja 
Nixdorf-Munkwitz anm@kraftwerk-
hirschfelde.de 

❙ Region „Leipzig-Westsachsen“ seit 2022
Frau Rita Schröck 
bioregio@ernaehrungsrat-leipzig.org

Bio-Regio-Modellregionen 
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❙ Bundesweit einheitliche Kennzeichnung 
von regionalen Produkten

❙ Kontrolliert mittels eines Prüf- und 
Sicherungssystems über alle Stufen der 
Wertschöpfung hinweg

❙ sämtliche Verarbeitungsschritte müssen in 
Sachsen stattfinden und ein Großteil der 
verwendeten und wertgebenden Zutaten 
aus Sachsen stammen

❙ Infos bei: Wilhelm Jennissen, 
0351-564-23 204, 
wilhelm.jennissen@smekul.sachsen.de

Marketingunterstützung 1

Entwicklung des Regionalfensters mit Sachsen-Logo
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Marketingunterstützung 2 

Verbraucher-Information in TV, Neue Medien
und mit Regio-Bio-Aktionswochen



Maßnahmen

❙ Regionale Vernetzungstreffen von Köchen 
und Lieferanten 

❙ Beratung und Schulung von Köchen und 
Küchenträgern zum Kochen mit regionalen 
und bio-regionalen Zutaten ohne 
Preissteigerung 
– START 1. Januar 2024 für 
Gemeinschaftsverpflegung in öffentlicher 
Hand (Schulen, Kitas, Pflegeheime, 
Verwaltung etc.) 
später 2024 auch für Unternehmenskantinen

❙ Liste Lieferanten in Erarbeitung bei AgiL

❙ Ansprechpartner: Bernhard Jansen, LfULG 
und AgiL

Mehr Regionales und Bio in der 
Außer-Haus-Verpflegung

© BLE/Dominic Menzler

02.11.2023   Bernhard Jansen, Ref. 21, LfULG



❙ Sitz in Nossen

❙ Information und Beratung 

❙ zur Hofverarbeitung auf Ökobetrieben 

❙ zur Qualität von Öko-Produkten

❙ Praxisbetriebe gesucht!

❙ Ansprechperson: Angelika Hoppe

Angelika.Hoppe@smekul.sachsen.de

Kompetenzzentrum 
Ökologischer Landbau des LfULG

Praxislabor Verarbeitung und Qualität 
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❙ Investitionen

❙ Investitionen Verarbeitung, Aufbereitung, Verpackung, 
Vermarktung etc. z.B. Möhrenwaschanlage, Lager, 
Etikettiermaschine, Verkaufsanhänger, ggf. Gebäude

❙ Maschinen, Geräte und Einrichtungen zur 
Verarbeitung und Vermarktung von 
landwirtschaftlichen Urprodukten (tierische und 
pflanzliche Anhang I- Produkte*) als 
Landwirtschaftsbetrieb 25 % Investzuschuss

❙ Wie oben aber als ausgegründeter separater 
Verarbeitungs- oder Vermarktungsbetrieb (MSV IV 6)

❙ 25 % für alle Anhang I-Produkte (sonst 20 %)

❙ 30 % bei > 50 % Qualitätsprodukte vermarktet 

❙ 40 % bei 100 % Qualitätsprodukte vermarktet 

Finanzielle Förderung I

für Landwirte

https://www.landwirtschaft.sachsen.de*Anhang I zum Vertrag über die Arbeitsweise der EU

Richtlinie 
LIE/2023

Richtlinie 
Marktstruktur-
verbesserung



❙ Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Marketingmaßnahmen nach Richtlinie AbsLE

❙ Teilnahme an Aktionen zur Absatzförderung (Messen, Produktpräsentationen, 
Ausstellungen, Märkte)  - Beispiele: 

❙ Durchführung des eigenen Hoffestes durch Direktvermarkter 
pauschal 1.000 € (AbsLE III 2)

❙ Zusammenarbeit von mind. 3 Fleisch-/Käse-Direktvermarktern bei 
Verkaufsaktion auf Marktplatz oder bei Ausstellung; Ware gebündelt 
anbieten: Einzelaktion oder 10 Wochen in Serie – 60 % der Kosten bis 
50.000 € (AbsLE V 3c)

❙ Erstellung einer Marktstudie, Marketingkonzeption oder 
Machbarkeitsstudie von 3 und mehr Unternehmen z. B. zum Aufbau einer 
neuen gemeinsamen Verarbeitungslinie und /oder Entwicklung Logo und 
Onlineshop: 65 % der Kosten (max. 80 %) bis max. 80.000 € Zuschuss 
(AbsLE V3e) 

Finanzielle Förderung II

für Landwirte bzw. Absatzkooperationen



❙ Gruppencoaching zur Zusammenarbeit oder gemeinsame 
Fortbildung einer Absatzgemeinschaft oder andere 
Maßnahmen zur Zusammenarbeit – 80 % der Kosten max. 
20.000 € (AbsLE V 3j)

❙ Qualitätsprogramm: Durchführung eines Absatzprogramms für 
Artenschutz-Produkt; für Produkte mit besonderer Qualität –
Produkt- oder Prozessqualität: Entwicklung, Planung, 
Umsetzung, Werbung, Zertifizierung förderfähig mit bis 80 % der 
Sachkosten (Kontrollverfahren und Rückverfolgbarkeit 
Voraussetzung) AbsLE II 5b

Finanzielle Förderung III

für Absatzkooperationen 

https://www.landwirtschaft.sachsen.de

Richtlinie 
AbsLE



❙ Teilnahme am Wettbewerb Eku-Idee oder Eku-Erfolg: 
besondere Ideen zur Regionalvermarktung können prämiert 
werden mit 2.500 bis 20.000 EUR 

❙ Leadergruppen

❙ Mitwirkung im Arbeitskreis Fleischvermarktung der AgiL

Weitere Unterstützung
für Schaf- und Ziegenhalter 

❙ Bearbeitung von speziellen 
Fragen in einem 
Innovationsprojekt im Rahmen 
des Europäischen 
Innovationsprogramms EIP –
Zusammenarbeit von 
Landwirtschaft mit 
Forschungseinrichtung z.B. 
HTW Dresden 



Beispiele für prämierte 
Projekte bei Eku-Idee 
oder Eku-Erfolg:

Weitere Unterstützung
für Schaf- und Ziegenhalter 



❙ Teilnahme am Wettbewerb Eku-Idee oder Eku-Erfolg: 
besondere Ideen zur Regionalvermarktung können 
prämiert werden mit 2.500 bis 20.000 EUR 

❙ Leadergruppen

❙ Mitwirkung im Arbeitskreis Fleischvermarktung der 
AgiL

❙ Bearbeitung von speziellen Fragen in einem 
Innovationsprojekt im Rahmen des Europäischen 
Innovationsprogramms EIP – Zusammenarbeit von 
Landwirtschaft mit Forschungseinrichtung z.B. HTW 
Dresden 

Weitere Unterstützung
für Schaf- und Ziegenhalter 



Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG)

Catrina Kober Bernhard Jansen
Tel.: 0351 2612 2313 0351 2612 2117
Catrina.Kober@smekul.sachsen.de Bernhard.Jansen@smekul.sachsen.de

Ansprechpartner und Kontakt

www.agilsachsen.de


